
Frorider Herrenberg trat in Gechingen mit sieben Fahrern inklusive Betreuer an (von links): Maurus Kayser, Andrej Posedi, Georg Wörner, Markus Lang, Mike
Kunze, Mathias Heckel, Swen Maier und Dierk Weippert GB-Foto: gb

Mit sieben Teilnehmern waren die
Mountainbikefreunde der Frorider
Herrenberg am vergangenen Samstag
beim ersten Gechinger Trailrider-Ma-
rathon angetreten.

Von ThomasVol kmann

Der ein oder  andere aus dem Team hat te
während der  fünf  Mal  5,8 K i lometer  (in-
k lusive drei  K i lometer  Startst recke, also
32 K i lometer) mi t  600 Höhenmetern über
bewachsene Feldwege in f reiem Gelände

Radsport: Erster Trailrider-Marathon inGechingen ruft siebenFrorider-Starter auf denPlan

Regen macht Passagen rutschiger
und einer  sehr  t rai l last igen Waldpassage
nicht  nur  mi t  den vom Regen rutschigen
Abschni t ten, sondern auch mi t  Mater ial -
verschleiß zu kämpfen.

So mussten der  Nebr inger  Dierk  Weip-
pert  bei  seinem Renndebüt  einmal , der
Haslacher  Swen Maier  sogar  zweimal  un-
f reiwi l l ig von ihren Gefährten absteigen.
Auch bei  Mike K unze (Sulz am Eck) l ief  es
al les andere als gut . K urz nach dem Start
brach ihm sein K l ickpedal  ab, was unterm
Str ich deut l ich Zei t  kostete. Besonders
schl imm erwischte es Georg Wörner  (Holz-
ger l ingen): quasi  im Bl indf lug erreichte er
wegen des zwischenzei t l ichen Regens nach
drei  Runden das Z ielgelände, wo er  seine

K ontakt l insen herausnehmen und Augen
ausspülen konnte. Nach diesem Boxenstopp
ging er dann abgeschlagen auf die letzten
beiden Runden, um das von Daniel  Pfrom-
mer (Team Radax) in 1:20:20 Stunden do-
minierte Rennen ehrenhalber zu beenden.

Schnel lster  Fror ider  unter  den insgesamt
rund 60 Startern war  der  Gärt r inger  Mar-
kus L ang in 1:32:04 Stunden. Zur  eigenen
Überraschung fuhr  Andrej  Posedi  (Gärt -
r ingen) in seiner  Al tersk lasse in 1:35:23
Stunden auf  den dr i t ten Platz, dicht  ge-
folgt  von den K ol legen Mathias Heckel
(Tai l f ingen) und Swen Maier. Am besten
l ief  es für  den Neu-Fror ider  und U-18-L i -
zenzfahrer  A lexander  Dandl  aus Ergenzin-

gen, der  als erster  Fror ider  berei ts nach
drei  Runden ins Z iel  kam (53:39 Minuten
für  21 K i lometer), nur  sechs Sekunden
hinter  dem besten Juniorenfahrer  A lexan-
der  Sasse aus Gechingen. Sigr id Mutschel -
ler  (A idl ingen) wurde auf  dieser  Distanz in
1:00:15 Stunde Sieger in bei  den Frauen.

Beim abschl ießenden Staffel rennen um
den Teamcup waren die Fror ider  durch die
Brüder  Alexander  und Sebast ian Dandl
sowie den Gäufeldener  Maurus K ayser
vert reten. A ls „ Wurzelhopfer-Team“  hol -
ten sie sich unter  zehn Dreierteams auf
den von jedem Fahrer  zweimal  zu absol -
vierenden 2,7 K i lometern den Pokal  für
den zwei ten Platz.


